
enn Nicole Fug-
mann fotografiert,
dann ist sie in ihrem

Element. Ganz gleich ob Natur,
Menschen oder außergewöhnliche
Schnappschüsse, für die Redak-
teurin des BLICK ist der Umgang
mit der Kamera und natürlich das
Schreiben der Traumberuf. Die
32-Jährige war auch bei den Erz-
gebirgischen Liedertouren haut-
nah mit dabei, denn seit der Premi-
ere 2011 begleitet der BLICK die
Tour als Medienpartner. Am 18.
August startet die 3. Liedertour.
Um darauf einzustimmen, präsen-
tiert die Marienberger Baldauf Vil-
la als Initiator der Tour vom 25.
April bis zum 18. August eine un-
gewöhnliche Foto-Ausstellung.
Die Eröffnung mit teilnehmenden
Musikern ist am heutigen Mitt-
woch um 19 Uhr. Für die Expositi-
on hat Nicole Fugmann eigenhän-
dig 26 Plakate mit ihren Fotogra-

W

fien, ergänzt durch Fotomaterial
der Baldauf Villa und des Touris-
musverbandes Erzgebirge zusam-

mengestellt. Hier gibt es Fotos und
Karten der letzten beiden Touren
sowie ein Ausblick auf die diesjäh-

rige Tour zu sehen. Außerdem lau-
fen TV-Beiträge regionaler Fern-
sehsender. Die Idee zur Ausstel-

lung ist perfekt und stammt von
Teilbetriebsleiterin Constanze
Ulbricht. Denn was beeindruckt
mehr, als Fotos die das Flair der
letzten beiden Touren authen-
tisch vermitteln. Für Nicole sind
schöne Bilder kein Problem. „Die
Lust am Fotografieren kam mit
meinem Medienmanagement-
Studium und meiner ersten Spie-
gelreflexkamera. Seit Jahren
kann ich nun als freiberufliche
Bild- und Text-Journalistin Hob-
by und Leidenschaft verbinden.
Das Schönste an der Liedertour
waren vor allem die Begegnun-
gen mit urigen Typen wie Heiner
Stephani oder den Krippelkie-
fern. In Vorbereitung und bei der
Tour überhaupt erst entdeckte
ich, welch herrliche Ecken die
Region zu bieten hat und welch
abwechslungsreiche musikali-
sche Landschaft es hier gibt“,
schwärmt die Lauterbacherin. ru

Leute Ausstellung zur Liedertour wird eröffnet

Mit urigen Typen geht’s auf Tour

Bei der Gestaltung der Ausstellung konnten Nicole Fugmann und ihre Schwester Katja
Graupner (v.l.) ihre kreative Ader beweisen.
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Schwarzenberg/Annaberg-B.
Am kommenden Wochenende
lädt die Erzgebirgische Aus-
sichtsbahn (EBA) zum 1. Fahrt-
wochenende ein. Hierbei kommt
der Triebwagen der VSE-Muse-
umszug zum Einsatz. Gezogen
wird er von der historischen Die-
sellok 112 565-7. Fahrkarten gibt
es in den Tourist-Informationen
entlang der Bahnstrecke. Mit Be-
ginn der Saison 2013 ist die EAB
auch Akzeptanzstelle der Erzge-
birgs-Card und ergänzt somit das
Angebot an Fahrten mit histori-
schen Bahnen. Inhaber dieser
Karte können eine Fahrt mit der
Erzgebirgischen Aussichtsbahn
auf der Bahnlinie Annaberg-B. –
Schwarzenberg gratis genießen.
www.aussichtsbahn.de ru

Nostalgie Bahn
startet in 5. Saison

Geyer. Trotz kühlen Windes und
Nieselregen bejubelten am Sams-
tag mehr als 1000 Besucher Eric
Frenzel auf dem Altmarkt in Geyer.
Der Weltmeister und Gesamtwelt-
cupsieger fuhr am Nachmittag mit
einer Pistenraupe auf den Markt-
platz seines Heimatortes und eröff-
nete anschließend auf der Bühne
mit den Worten „Es macht mich
riesig stolz, dass das alles hier für
mich auf die Beine gestellt wurde“
die Ehrung. Der Landrat des Erz-
gebirgskreises, Frank Vogel, be-
tonte im Rahmen seiner Gratulati-
on besonders die Vorbildfunktion
Frenzels. Auch Geyers Bürger-
meister, Harald Wendler, freute
sich, Eric bereits zum zweiten Mal
als Weltmeister feiern zu dürfen.
Dem Sportler wurde u.a. ein Plakat
mit seiner Abbildung überreicht,
welches zukünftig an allen fünf
Ortseingängen zu Geyer aufge-

stellt werden soll. Geduldig kom-
mentierte Frenzel die Weltcup-
Etappen auf der Videoleinwand
und stand anschließend seinen
Fans für Autogramme und Fragen

zur Verfügung. „Halb Geyer ist mit
Tino Edelmann verwandt“, hieß es
nachfolgend, als der Überra-
schungsgast, mit dem Frenzel im
Teamsprint WM-Bronze gewann,

seine ebenfalls erzgebirgischen
Wurzeln erläuterte. Später be-
gleitete Edelmann, der selbst in
einer Band spielt, die Gruppe
Misch-Music beim Song „Try“
auf dem Keyboard. Für Eric
Frenzel dagegen dient allein die
Zeit mit seiner Familie dem Aus-
gleich zum Sport. Auf die Frage,
wie er zur Nordischen Kombina-
tion kam, erklärte Frenzel „Mei-
nem Vater hat die Nordische
Kombination gefallen und als
Kind ist man natürlich von den
Eltern beeinflusst. So habe ich in
Geyer von klein auf Skisprung
und Langlauf gelernt und auf der
Sportschule weitergeführt“. Lä-
chelnd fügt er hinzu „Und ich bin
froh, dass ich es so gemacht ha-
be“. Fans und Interessierte kön-
nen ab sofort im Rathaus Geyer
die Erfolge Eric Frenzels in Vitri-
nen und Videos bestaunen. eg

Sport Festlicher Empfang für Eric Frenzel in seinem Heimatort

Geyer feiert seinen Weltmeister

Eric Frenzel mit dem hart erkämpften Gesamtweltcup-
Pokal auf der Empfangsfeier in Geyer.
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Annaberg-Buchholz. Zum
letzten Mal in dieser Spielzeit
geht die literarische Lesereihe
des Annaberger Eduard-von-
Winterstein-Theaters auf Rei-
sen. Unter dem Titel „Heute ist
morgen schon gestern“ von
Mascha Kaléko wird die Lesung
am kommenden Donnerstag
um 19.30 Uhr im Bergmagazin
Marienberg sowie am Sonntag,
dem 5. Mai um 16 Uhr im Kul-
turbahnhof Stollberg im Rah-
men der Lesereihe „Theater der
Dichtung“ unter dem Titel
„Mondbeglänzte Zaubernacht“
präsentiert. Die künstlerische
Leitung hat Annelen Hassel-
wander. Es lesen Marie-Luis
Pühlhorn und Annelen Hassel-
wander. An der Harfe Fried-
helm Peters. Karten zum Preis
von 5 Euro, ermäßigt 3 Euro
sind an der Abendkasse erhält-
lich. ru

Theater Lesereihe
geht auf Reisen

Thum. Der kleine Musikverein
der Bergstadt Thum präsentiert
am 27. April sich und seine Gäs-
te, die Gahlenzer Blasmusikan-
ten, dem erwartungsvollen Pub-
likum. Diesen Nachmittag sollte
jeder, der gepflegte Blasmusik,
ob nun traditionell oder auch
modern mag, nicht verpassen.
Bei kulinarischen Genüssen stel-
len sich die beiden Kapellen mu-
sikalisch vor. Ganz im traditio-
nellen Blasmusikstil beginnen
die „Gahlenzer“, die das erste
Mal in Thum zu Gast sind. Der
Ausrichter, die Bergkapelle
Thum, wird im Anschluss das
Blasmusikspektrum auch in
Richtung Rock und Pop erwei-
tern. Und wer den Klangkörper
kennt weis, dass diese Abwechs-
lung Programm ist. Zum Ab-
schluss werden beide Orchester
ein gemeinsames Konzert geben.
Volker Kies, der musikalischer
Leiter der Bergkapelle erklärt:
„Mit dieser Veranstaltung betre-
ten wir als Thumer Verein Neu-
land. Wir möchten damit um
musikalischen Nachwuchs – ob
jung oder alt - werben. Um wei-
terhin mit dem hohen Niveau
auftreten zu können, ist eine Er-
weiterung der Besetzung drin-
gend nötig. Derzeit sind im
Schnitt 18 Musikanten aktiv. Wir
laden alle Interessierten am Sams-
tag ab 13 Uhr bei Getränke Seidel
an der Wiesenstraße herzlich zu ei-
nem Nachmittag mit Blasmusik
ein. Der Eintritt ist frei und die
Veranstaltung findet bei jedem
Wetter statt.“ Weitere Informatio-
nen gibt’s unter www.bergkapelle-
thum.de.  ru

Bergkapelle
betritt
Neuland
Kultur Frühlingskonzert
sorgt für Stimmung

5930591-10-1

Wasserwerke Westerzgebirge
So erreichen Sie uns:

Am Wasserwerk 14
08340 Schwarzenberg
Tel.: 0 37 74 / 144-0

Fax: 0 37 74 / 144-222

5948345-10-1
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